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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden
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Im Gebet mit euch verbunden
Euer Marian Debski - Pfarrer

Liebe Schwestern und Brüder der Pfarren
St. Anna/Aigen und Kapfenstein!
Schon im Alten Testament schreibt der gerechte Ijob in seinem Buch, dass alles einen Anfang und 
ein Ende hat. Wir wissen das auch aus eigenen Lebenserfahrungen: Einmal wird der Mensch gebo-
ren und einmal muss er sterben. 
Unsere Kinder verbringen im Kindergarten eine unbeschwerte Zeit, aber nach ein paar Jahren geht 
diese Zeit zu Ende. Dann beginnt für sie die Schulzeit - die Zeit der Erziehung und des Lernens. 
Sie lernen viel Neues, lernen auch neue Schulkolleginnen und -kollegen kennen, lernen aber auch 

Verantwortung zu übernehmen. Langjährige Freundschaften und Beziehungen entstehen. Sehr schwierig ist dann der 
Abschied. Am Ende jeden Schuljahres verlassen Schülerinnen und Schüler unsere Schule, gestärkt durch die Gnade 
Gottes, den Heiligen Geist - im Sakrament der Firmung. Sie beenden eine schöne Zeit und starten in eine neue Etappe 
ihres Lebens. Wir wünschen ihnen Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg!
Auch unsere beiden Pfarren stehen vor einem schwierigen Abschied. Nach 23 Dienstjahren in Kapfenstein und nach 22 
Dienstjahren in St. Anna am Aigen geht unsere hochgeschätzte Sekretärin Frau Dorothea Pammer in ihren wohlverdien-
ten Ruhestand. Wir alle sind unendlich dankbar für ihre verantwortungsvolle und vorbildliche Arbeit für unsere Pfarren. 
Wir werden ihre herzliche Freundlichkeit für alle Besucherinnen und Besucher unserer Pfarrkanzleien nicht vergessen. Im-
mer hatte sie ein offenes Ohr für die unterschiedlichen Probleme und Sorgen, mit denen die Menschen in die Pfarrkanzlei 
kamen. Für alle hatte sie ein gutes Wort und einen Rat! Mit schwerem Herzen nehme auch ich ihren Pensionsantritt zur 
Kenntnis. Für 18 Jahre beste Zusammenarbeit bin ich Frau Pammer sehr dankbar, ebenso für unzählige Gesprächsrun-
den, gute Ratschläge und Worte, für die Hilfe bei meinen Beiträgen für die Pfarrblätter, vor allem aber für die gute familiäre 
Freundschaft! Man sagt, dass jeder Anfang schwer ist, aber jedes Ende ist noch schwieriger! Aber ich hoffe, dass der 
gute Kontakt zu Frau Pammer nicht zu Ende geht. Wir alle wünschen ihr viele ruhige, stressfreie, gesegnete, gesunde 
und glückliche Jahre im Kreise ihrer lieben Familie! Wir bitten unseren lieben Gott durch die Fürsprache unserer heiligen 
Pfarrpatrone, der hl. Mutter Anna und des hl. Nikolaus, um eine entspannte, ruhige und sorgenfreie Zeit!  

Gott sei Dank werden nach der Arbeitszeit von Frau Pammer unsere Pfarrkanzleien nicht geschlossen. Wir freuen uns, 
dass wir eine erfahrene und gut vorbereitete neue Sekretärin bekommen. Ab 01. August 2024 beginnt Frau Michaela 
Mayer ihre Dienstzeit als unsere Pfarrsekretärin. Sie wohnt mit ihrer Familie in Hatzendorf, wo sie auch Pfarrsekretärin ist. 
Wir wünschen ihr einen guten Start bei uns und Gottes reichen Segen für einen langen Dienst in unseren Pfarren! Emp-
fangen wir sie mit großer Freude und begrüßen sie herzlich! Nehmen wir uns die Zeit, sie gut kennen zu lernen! 

Viele von uns genießen in den kommenden Wochen ihre verdiente Ferien- und Urlaubszeit. Ich wünsche allen eine ent-
spannte, schöne, glückliche und gesegnete Zeit, ob zuhause oder im Ausland. 

Ich grüße Sie alle recht herzlich, aber besonders denke ich an
unsere lieben kranken, einsamen und älteren Pfarrangehörigen.
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Termine der Pfarre St. Anna von Juli bis September
Freitag, 5. Juli:
18:00 Uhr: Hl. Messe in Frutten

Samstag, 6. Juli:
17:00 Uhr: Wetteramt in Hochstraden – 50 
Jahre Kapelle Hochstraden

Sonntag, 7. Juli:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 14. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Montag, 15. Juli:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim 
Klapping

Sonntag, 21. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtüropfer für Christophorus-
Aktion (MIVA) – „Einen Cent für jeden 
unfallfrei gefahrenen Kilometer“ für ein 
Missionsauto.

Freitag, 26. Juli:
Fest der Hl. Mutter Anna, Pfarrpatronin
8:00 Uhr: Wallfahrermesse für Klöch und 
Tieschen
9:00 Uhr: Wallfahrermesse für Kapfenstein 
und St. Anna

Sonntag, 28. Juli:
Mutter-Anna-Sonntag
10:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 4. August:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtüropfer für „Caritas-
Augustsammlung“.

Samstag, 10. August:
Wallfahrt nach Mariazell

Sonntag, 11. August:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Montag, 12. August:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim 
Klapping

Donnerstag, 15. August:
Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche
Schemingbeten: 
8:45 Uhr: Pfarrplatz
9:00 Uhr: „Lippnhiaslkreuz“
10:00 Uhr: Hl. Messe in der Scheming-
Kapelle

Sonntag, 18. August:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 25. August:
8:30 Uhr: Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 1. September:
10:00 Uhr: Hl. Messe in Jamm bei
KFZ-Fortmüller

Sonntag, 8. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Montag, 9. September:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim 
Klapping

Sonntag, 15. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
als Dankgottesdienst für alle 
Geburtstagsjubilare in diesem Jahr

Samstag, 21. September:
15:00 Uhr: Hl. Messe in Jamm
„Michaeli-Fest“ 

Sonntag, 22. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 29. September:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 6. Oktober:
10:00 Uhr: Erntedank 
Kirchtüropfer für „Caritas-
Erntedanksammlung“ erbeten

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 8.00 bis 11.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Weitere Termine nach telefonischer 

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Mayer, Tel. 0676-87426425

Hinweis:
Für alle, die über das Handy oder 
über den PC Zugang zum Inter-
net haben: Die aktuelle Got-
tesdienstordnung und das 
aktuelle Pfarrblatt sind digital 
abrufbar unter: https://st-anna-
aigen.graz-seckau.at

Freitag, 5.7.: Keine Hl. Messe

Sonntag, 7.7.: 8:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 14.7.: 10:00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 19.7.: 18:00 Uhr Galgenkreuz-
Segnung in Pretal mit Hl. Messe

Sonntag, 21.7.: 10:00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 26.7.: Keine Hl. Messe

Sonntag, 28.7.: 10:00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 2.8.: Keine Hl. Messe

Sonntag, 4.8.: 8:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 11.8.: 10:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 15.8.: 8:30 Uhr Hl. Messe

Freitag, 16.8.: Keine Hl. Messe

Sonntag, 18.8.: 10:00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 23.8.: Keine Hl. Messe

Sonntag, 25.8.: 10:00 Uhr Wort-Gottes-
Feier

Freitag, 30.8.: Keine Hl. Messe

Sonntag, 1.9.: 8:30 Uhr Hl. Messe 

Termine Kapfenstein von Juli bis September

Pfarrkanzlei-Kapfenstein:
Mittwoch von 8:00 bis 10:00 Uhr.

Weitere Termine nach telefonischer
Vereinbarung!

Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Mayer, Tel. 0676-87426425

Änderungen vorbehalten!
Gilt für alle Termine!

Alle Heiligen Messen, die nicht
angeführt sind, finden

Freitag um 19:00 Uhr und Sonntag um 
10:00 Uhr statt!

Sonntag, 8.9.: 10:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 15.9.: 10:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 22.9.: 10:00 Uhr Hl. Messe in 
der Festhalle – Musikerfest

Sonntag, 29.9.: 10:00 Uhr Hl. Messe in 
der Festhalle – Erntedank-Pfarrfest

Sonntag, 6.10.: 8:30 Uhr Hl. Messe

Mo. - Fr.
8:00 - 12:00  14:00 - 17:00

Sa. 8:00 - 12:00

SPORT-MODE

LIPPE
8354 St. Anna am Aigen  

Tel. 03158 / 2208

ab sofort bis
31. August 2024

ab einem Einkauf von € 100,-

€ 20,- GUTSCHEIN 
auf SPORT & MODE

(ausgenommen Aktionen und reduzierte Artikel)  
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Firmung 2024
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unsere Firmbegleiter Ewald Prutsch und 
Monika Fink wurden wir am 27. April in 
der Pfarrkirche St. Anna gefirmt. Ewald 
und Monika begleiteten uns und berei-
teten uns bestmöglich auf das Sakra-
ment der Firmung vor. 
Am Familiensonntag trafen wir uns um 
7 Uhr morgens in der Weinlandhalle 
in Frutten, in der wir die Küche nut-
zen durften, um eine Fastensuppe zu kochen. Wir hatten 
alle Hände voll zu tun, um die Suppe bis zum Segen am 
Ende der Messe vorzubereiten. Im Anschluss an die Mes-
se verkauften wir unsere selbstgekochte Speise für eine 
freiwillige Spende. Wir möchten uns nochmals bei allen 
Kirchenbesuchern, die uns unterstützt haben, bedan-
ken. Besondere Freude machte es uns Firmlingen zu se-
hen, dass wir eine gute Tat vollbringen konnten und zum 
Schluss keine Gläser mit Suppe und Gebäck übrigge-
blieben sind. Den Erlös der freiwilligen Spende ließen wir 
eine Woche später dem Schlupfhaus in Graz zukommen, 
welches eine Einrichtung der Caritas ist. Im Schlupfhaus 
können Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren eine 
Schlafstätte für die Nacht finden, sich etwas zum Essen 
holen, sich mit ihren Freunden treffen sowie sich jegliche 
Hilfe suchen, die sie benötigen. Der Besuch war sehr in-
formativ und interessant und wir sind froh, dass wir einen 
Einblick in diese Institution bekommen konnten.
Das Binden der Palmbuschen, die dann am Palmsonntag 
geweiht wurden, war für uns auch eine Herausforderung. 
Anschließend brachten wir die Palmbuschen ins Senio-
renheim nach Klapping und bereiteten damit den Bewoh-
nern eine große Freude. 
Ein großartiges Erlebnis für uns zwölf Firmlinge war am 
Karfreitag: Herr Alois Ulrich führte uns auf den Kirchturm 
unserer Pfarrkirche. Vielen Dank an Herrn Ulrich für diese 
einzigartige Führung! 
Leider blieb keine Zeit, unseren Firmspender Dr. Miros-
lav Juchno vor der Firmung persönlich kennenzulernen, 
weshalb wir ihm einen Brief, in dem wir uns vorstellten, 
schrieben. Herr Dr. Juchno hat sich sehr darüber gefreut 
und uns in einem langen Schreiben über sich erzählt. 
Endlich kam dann der große Tag! Um 14:30 Uhr trafen wir 
uns am Marktplatz, um gemeinsam mit unserer Markt-
musikkapelle in die Kirche einzuziehen. Der Gottesdienst 
wurde vom Chor Annapella musikalisch umrahmt. Ge-
meinsam mit einem Firmling aus einer auswärtigen Pfar-
re durften wir den Gottesdienst aktiv mitgestalten. Herr 
Dr. Juchno und Herr Pfarrer Marian Debski haben mit uns 
eine sehr schöne Messe gefeiert.

Wir möchten nochmals ein großes Dankeschön der Markt-
musikkapelle, dem Chor Annapella, der Organistin Frau 
Barbara Weiss und allen, die mitgeholfen haben, ausspre-
chen. Unser größter Dank geht an unsere Firmbegleiter 
Ewald und Monika, die sehr viel Zeit und Engagement 
aufgebracht haben. 
Dieser Tag wird uns lange in Erinnerung bleiben und wir 
werden uns gerne daran zurückerinnern!

Die Firmlinge
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Merkendorf, Tel.03159/2276
MEZ Bad Gleichenberg, Tel. 03159/45540 

Gniebing, Tel. 03152/37291
Studenzen,  Tel. 03115 / 21406

www.ertlbäckerei.at

Erstkommunion 2024

Unter diesem Motto stand die diesjährige Erstkommunion, wel-
che am 9. Mai mit 9 Mädchen und 12 Buben in unserer Pfarr-
kirche bei strahlendem Sonnenschein gefeiert wurde. Lena 
Baumgartner, Emely Faßold, Leo Fischer, Tobias Gindl, Selina 
Gollmann, Mia Hackl, Finn Herrmann, Livia Königshofer, Leo-
nard Lamprecht, Niklas Maitz, Valentin Moitzi, Alex Neubauer, 
Marcel Pappel, Alexander Pfeifer, Florian Pranger, Selina Praßl, 
Nina Schöllauf, Katharina Schwab, Moritz Stadler, Theresa Trö-
ster und Lukas Uitz wurden von unserer Marktmusikkapelle vom 
Marktplatz zur Kirche mit festlicher Musik begleitet. Nach dem 
Einzug in die Kirche nahmen die Kinder im Altarraum Platz. 
Dort wurde die heilige Messe von unserem Herrn Pfarrer Marian 
Debski zelebriert. Dabei wurde der Gottesdienst nicht nur für die 
Kinder, sondern vor allem auch mit den Kindern gestaltet. In den 
Wochen vor der Erstkommunion hatte die Religionslehrerin Frau 
Esther Straßgürtl viele Texte und Geschichten mit den Kindern 
vorbereitet. Der Klassenlehrer Herr Matthias Stangl war für die 
Auswahl und das Einstudieren der Lieder zuständig. Gemein-
sam mit den Mittelschülern Tobias Tröster (Bassxylophon, Ca-
jon, Chimes) und Jakob Tröster (Geige) sowie Christine Tröster 
(Geige) begleiteten sie als „Erstkommunionband“ den Chor der 
Erstkommunionkinder. Für die Orgelbegleitung beim Ein- und 
Auszug war Frau Andrea Kainz zuständig.
Auch die Lehrerin Frau Bianca Weinhandl sowie die Volksschul-
direktorin Frau Ingrid Wanninger ließen es sich nicht nehmen, 
dieses besondere Fest mit ihren Schülerinnen und Schülern zu 
feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst luden alle Eltern zu einer 
Agape am Kirchplatz ein, welche von der Landjugend organi-
siert wurde. 
An dieser Stelle möchte ich mich als Elternvertreterin der 2. 
Klasse nochmals von ganzem Herzen bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass diese Erstkommunionfeier vor 
allem für die Kinder, aber auch für alle Familienangehörigen und 
Mitfeiernden zu einem schönen Fest wurde.

Christine Tröster

Du bist ein Ton in Gottes Melodie
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Pfarrfest 2024
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Neue Pfarrsekretärin
Liebe Pfarrgemeinde!
Mit 01. August 2024 bin ich die neue 
Pfarrsekretärin von St. Anna am Aigen 
und Kapfenstein und möchte mich 
hiermit bei Ihnen vorstellen.
Mein Name ist Michaela Mayer, ich 
bin 47 Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Kinder. Aufgewachsen bin ich in 
Gnas und wohne jetzt in Hatzendorf. 
Seit 2014 arbeite ich als Pfarrsekretärin in der Pfarre Hat-
zendorf. Die abwechslungsreiche Arbeit in der Pfarrkanz-
lei macht mir viel Freude.

Auf eine gute Zusammenarbeit und liebe Begegnungen 
freut sich Ihre Michaela Mayer (Tel. 0676-87426425)
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783 Millionen Menschen weltweit leiden chronisch an 
Hunger und wissen nicht, wann die nächste Mahlzeit 
möglich ist. Das sind 87 Mal so viele Menschen wie in 
ganz Österreich leben. Noch mehr, nämlich jede*r dritte 
Mensch weltweit  hat außerdem keinen ständigen Zugang 
zu Nahrungsmitteln. 
Und die Zahl der Hungernden ist auch 2024 nicht rück-
läufig!
Denn während es in Teilen Asiens und Lateinamerika Fort-
schritte gibt, nimmt der Hunger in Vorderasien, in der Ka-
ribik und überall in Afrika weiter zu, wo mittlerweile jeder 
fünfte Mensch von Hunger betroffen ist. 
Als Caritas sehen wir es als unsere Verantwortung, gegen 
den Hunger in der Welt zu kämpfen. Millionen von Men-
schen brauchen dringend unsere Hilfe. Jetzt. Die Lage ist 
dramatisch, aber nicht hoffnungslos. Die Lichtblicke sind 
da, denn aus unseren Projekten wissen wir: Es gibt Wege, 
um Menschen vor dem Hunger zu bewahren. Bitte helfen 
Sie uns zu helfen!

Augustsammlung 2024

Weil gegen Hunger nachhaltig ein Kraut wachsen kann
Glockenläuten ge-
gen Hunger – am 
26. Juli um 15h 
läuten auch die-
ses Jahr wieder 
Kirchenglocken in 
ganz Österreich für 
5 Minuten um ein 
starkes Signal ge-
gen den Hunger auf 
der Welt zu setzen.

Großen Dank an alle Unterstützerinnen und Unterstützer!

Hilfe gegen den Hunger:
Spendenkonto IBAN AT08 2081 5000 0169 1187
Verwendungszweck: Augustsammlung 2024
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SANITÄR - HEIZUNG

ST. ANNA/A., FRUTTEN 75, TEL. 03158/2172

SCHÖLLAUF

In memoriam Frau SR Gabriele Wahlhütter
„Wer singt, betet doppelt!“ – Für niemanden als für Frau Gabriele Wahlhütter trafen 
diese Worte des Hl. Augustinus besser zu.
Am 23. März 2024 verstummte diese uns allen bekannte Stimme in unserer Pfarre. 
Frau Gabriele Wahlhütter verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 78 
Jahren.
Für ihr unermessliches Engagement im Pfarrwesen von St. Anna ist ihr die Pfarr-
bevölkerung unendlich dankbar. Frau Wahlhütter war eine große Bereicherung im 
Kirchenchor, Frauenchor und Weinlandchor. Über mehrere Jahrzehnte sang und 
dirigierte sie bei zahlreichen festlichen Gottesdiensten, Feiern und Begräbnissen. 
Ihre schöne Sopranstimme erklang in der Kirche bis kurz vor ihrem Ableben.
Nicht nur im musikalischen Bereich war Frau Wahlhütter ein unersetzbares Mitglied 
unserer Pfarrgemeinde. Ihre tiefe Religiosität spiegelte sich in ihrem treuen Gottes-
dienstbesuch wider, wobei sie der Pfarrbevölkerung als ausdrucksstarke Lektorin 
die Worte der Hl. Schrift näher brachte. Von 1987 – 1992 war Frau Wahlhütter auch 
als ambitioniertes Mitglied des Pfarrgemeinderats tätig.
Sie war Mitgestalterin beim Pfarrblatt, half bei der Sternsingeraktion mit und war 
Mitglied der Katholischen Frauenbewegung. Für ihren nie enden wollenden Einsatz um das Wohlergehen unserer 
Pfarre danken wir ihr auf das Herzlichste. Auch wenn Frau Wahlhütter keine gebürtige St. Annarin war, wurde sie 
durch ihr vorbildliches Wirken eine große Persönlichkeit in St. Anna am Aigen.� Andrea Kainz

Wort – Gottes – Feier Warum ist eigentlich das Feiern von 
Festen/Gottesdiensten so wichtig?
Feste gehören zu den hervorragendsten 
Merkmalen einer Kultur und Religion. 
Meist geht es um uralte Bräuche, Zeichen, 
Riten, Texte und Gesänge.
Feste haben gerade heute eine große Be-
deutung: 
Wie kann man Menschen verschiedener 
Hautfarben, Kulturen und Religionen zu-
sammenbringen, wenn nicht in einem und 
durch ein Fest.
Wir müssen hin und wieder unser Leben 
„fest“ machen, ein Fest feiern.
Feiertag ist „holy day“ – ist heiliger Tag, 
an dem wir etwas von einer heilen, gott-
gewollten Welt erleben dürfen.

Auch bei einem Familiengottesdienst und 
zum Muttertag brachte unser Team Texte, 
Lieder und Gedanken – passend zu den 
Sonntagsevangelien und leicht verständ-
lich für „Jung und Alt“ ein.
25. August - 8:30 Uhr:
Familien-Wort-Gottes-Feier

Für das Team KWGF – WG
Gabi Wurzinger

Singen, Tanzen und das Feiern von Festen sind Wege,
mit denen Menschen ihre Freude und Dankbarkeit

für das Leben zum Ausdruck bringen.

Bild: soziale-begeisterung-theismann.de

Wir sind Jesusfreunde – unter 
diesem Motto feierten wir am 4. 
Mai eine Kinder-Wort-Gottes-Feier. 
Unsere Geschichte zum Thema 
wurde wieder in einem kurzen Rol-
lenspiel dargestellt.

Die drei
Schmetterlinge

Über Freundschaft
und Zusammenhalt Fo

to
: H

er
b

st

Fo
to

: H
er

b
st



Seite 8 PFARRE ST. ANNA

Wir gratulieren

Gott schenke ihnen die 
ewige Ruhe!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

Sophie Bonhold, Gleisdorf

Ben Matheuschitz, Tieschen

Jonas Prutsch, Jamm

Mia Url, Waltra

Fabian und Felix Breznik, Jamm

Tobias Andreas Mayer, Aigen

Felix Franz Bajzek, Gießelsdorf

Leonie Palz, Risola

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Andreas Kink und Sarah Wurzinger, 

Aigen

Johann Lang und Claudia Weber, 

Sichauf

Patrick Maier und Melanie Arnfelser, 

Hauptstraße

Willi Wolf, Hauptstraße, 82 Jahre

Adolf Weinhandl, Risola, 84 Jahre

Andreas Gangl, Aigen, 84 Jahre

Gabriele Wahlhütter, Marktstraße,

78 Jahre

Franz Pachler, Frutten, 89 Jahre

Ottilia Sorger, Jamm, 87 Jahre

Alois Frühwirth, Klapping, 73 Jahre

Maria Schöllauf, Hauptstraße,

71 Jahre

Engelbert Haas, Gießelsdorf, 89 Jahre

Maria Legenstein, Sichauf, 89 Jahre

Sophie Ulrich, Plesch, 89 Jahre

Theresia Truhetz, Aigen, 92 Jahre

Impressum: Medieninhaber: Pfarre St. Anna am Aigen, Kirchplatz 1, 8354; 03158/2236; DVR 0029874
Redaktionsteam: Alois Herbst, Elisabeth Hopfer, Gabriele Wurzinger,

August Trippl, Alois Ulrich
Druckerei: Druckhaus Scharmer GmbH, 8330 Feldbach, Europastrasse 42

80. Geburtstag
Weiß Anton, Jamm 51		
Ulrich Anna, Hochstraden 12		
Hagendorfer Anton, Hochstraden 11 a
Kroisleitner Augustin, Klapping 31	
Schuster Franz, Frutten 23		
Fortmüller Franz, Waltra 21		

85. Geburtstag
Ceritsch Frieda, Annaberg 29		
Kern Rupert, Plesch 38			
Junga Manfred Volker, Annaberg 31
Müller Franz, Klapping 31		
Rupacher Herta, Plesch 64		
Waltersdorfer Willi, Waltra 9		

90. Geburtstag
Kahr Maria, Klapping 31
Ulrich Karl, Gießelsdorf 32		

95. Geburtstag
Mayer Maria Anna, Aigen 16

Silberne Hochzeit		
Brigitte und Anton Gindl, Jamm 88	

Erika und Kurt Müller, Pichla/R. 54

Rubinhochzeit (40 Jahre)
Ingeburg und Johann Schadl,
Aigen 97

Silvia und Franz Müller,
Gießelsdorf 13

Maria und Josef Sorger,
Schonnerfeld 19

Goldene Hochzeit	
Maria und Johann Gruber,
Annaberg 2

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)
Anna und Franz Ulrich,
Hochstraden 12

Elfriede und Alois Ertl,
Klapping 31

Einladung

50 Jahre Kapelle 
Hochstraden

Samstag, 6. Juli 2024,
um 17:00 Uhr: Hl. Messe

Anschließend gemütliches Beisammensein
bei Speis’ und Trank!

Auf euren Besuch freut sich die
Kapellengemeinschaft Hochstraden


